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Wichtiges Merkblatt 
 

Endkundenverbleibserklärung für gewerbliche Anwender/ innen 
 

Das genannte Produkt fällt unter die Abgabe der 
Chemikalienverbotsverordnung (ChemVerbotsV) 

 
Produkt:   MAY-GRÜNWALD-LÖSUNG 
 
Art:  In vitro Diagnosticum, Chemische Analytik 
 
Hersteller:  Merck, Darmstadt 
  

• Das Produkt darf nur an gewerbsmäßige Verwender abgegeben werden!  

• Sollten Sie kein gewerbsmäßiger Verwender(in) sein, informieren Sie bitte den zuständigen Fachhändler.  

• Das Produkt darf nur zum bestimmungsgemäßen Gebrauch verwendet werden!  
 
Auszug aus dem Sicherheitsdatenblatt des Herstellers, Datum der letzten Ausgabe: 19.07.2018 
 
 
2.2 Kennzeichnungselemente Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) Gefahrenpiktogramme:  
 

  
                   GSH 08               GSH 02             GSH 06 

 
 
 
Signalwort:   Gefahr  
 
Gefahrenhinweise: H225   Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
 

H301   Giftig bei Verschlucken 
 
H311   Giftig bei Hautkontakt 
 
H331   Giftig bei Einatmen. 
 
H370  Schädigt die Organe (Augen). 
 

Sicherheitshinweise: Prävention:  
 

P210   Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht 
rauchen. 

 
P233   Behälter dicht verschlossen halten. 
 
P240   Behälter und zu befüllende Anlage erden. 
 
P280   Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung tragen. 
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Reaktion:  
 
P302 + P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 
 
P304 + P340 BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das 
Atmen erleichtert. 
 
P308 + P310 BEI Exposition oder falls betroffen: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
 
Lagerung 
 
P403 + P235 An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. 
 
Entsorgung:  
 
P501 Inhalt/ Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen. 
  

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung: 
CAS-Nr. Registrierungsnummer Einstufung 
Methanol (>= 80 % - <= 100 %) 
Die Substanz erfüllt nicht die Kriterien für PBT oder vPvB gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XIII. 
67-56-1 
01-2119433307-44-XXXX 
INDEX-Nr. 603-001-00-X 
EG-Nr. 200-659-6 

 
 

Sonstige Gefahren:  
 

Keine bekannt. 
 
 
 
Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  
 
 
Allgemeine Hinweise:  Ersthelfer muss sich selbst schützen. 
 
Nach Einatmen:  Frischluft. Sofort Arzt hinzuziehen. Bei Atemstillstand: sofort 

Gerätebeatmung, ggf. Sauerstoffzufuhr. 
 
Nach Hautkontakt:  Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit 

Wasser abwaschen/ duschen. Sofort Arzt hinzuziehen. 
 
Nach Augenkontakt:  Mit reichlich Wasser ausspülen. Augenarzt hinzuziehen. 

Kontaktlinsen entfernen. 
 
Nach Verschlucken:  Frischluft. Ethanol trinken lassen (z.B. 1 Trinkglas eines 40 %igen 

alkoholischen Getränks). Sofort Arzt hinzuziehen (auf Methanol 
hinweisen). Nur in Ausnahmefällen, wenn innerhalb einer Stunde 
keine ärztliche Versorgung möglich ist, Erbrechen auslösen (nur 
bei wachen, nicht bewusstseingetrübten Personen) und erneute 
Gabe von Ethanol (ca. 0,3 ml eines 40 %igen alkoholischen 
Getränkes/Kg Körpergewicht/Stunde). 

 
 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen.  

 
reizende Wirkungen, Benommenheit, Schwindel, Narkose, Erregung, Krämpfe, Rausch, Übelkeit, 
Erbrechen, Kopfweh, Erblindung, Sehstörungen, Koma 
Entfettende Wirkung unter Bildung von spröder und rissiger Haut. 
 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  
 
Keine Information verfügbar. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren.  
 
Hinweis für nicht für Notfälle geschultes Personal: Dampf/ Aerosol nicht einatmen. Substanzkontakt vermeiden. Für 
angemessene Lüftung sorgen. Von Hitze- und Zündquellen fernhalten. Gefahrenzone räumen, Vorgehen nach 
Notfallplan, Sachkundige hinzuziehen. Hinweis für Einsatzkräfte: Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8. 
 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen  
 
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Explosionsrisiko.  
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  
 
Kanalisation abdichten. Auffangen, eindeichen und abpumpen. Mögliche Materialeinschränkungen beachten! 
(Angaben in Abschnitt 7 bzw. Abschnitt 10). Vorsichtig mit flüssigkeitsbindendem Material z.B. Chemizorb® 
aufnehmen. Der Entsorgung zuführen. Nachreinigen. 
 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte  
 
Hinweise zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 
 

Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung  

 
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  
 
Produktreste sind unter Beachtung der nationalen und regionalen Vorschriften zu entsorgen. 
Chemikalien in Originalbehältern belassen. Nicht mit anderen Abfällen vermischen. Ungereinigte Behälter sind dem 
Produkt entsprechend zu behandeln. 
Informieren Sie sich unter www.Retrologistik.de über Rücknahmesysteme für Chemikalien und Verpackungen oder 
nutzen Sie die Adresse zur Kontaktaufnahme bei Fragen. 
Abfallrichtlinie 2008/98/EG beachten. 
 
********************************************************************************************************************************************** 
 
Hiermit bestätige ich (Anwender/ Anwenderin),  
 
dass alle notwendigen Vorsichtsmaßnahmen beim bestimmungsgemäßen Gebrauch berücksichtigt werden.  
Angaben zu den vom Stoff ausgehenden Gefahren, zum sicheren und bestimmungsgemäßen Umgang sowie der 
Entsorgung sind im Merkblatt zur Verfügung gestellt worden.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Firma  
Co-med GmbH & Co. KG  
Hochstr. 1  
66265 Heusweiler  
Tel: 06806-30882-0  
Mail: info@co-med-zl.de  
 
 
Bitte beachten Sie, dass das o.g. Produkt persönlich empfangen werden muss.  
 
Das Produkt darf nicht durch den Spediteur abgestellt werden, sondern muss zwingend dem / der Anwender/in 
persönlich ausgehändigt werden.  
 
Hiermit bestätigen wir, dass die oben aufgeführten Informationen gelesen und verstanden wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Praxisstempel    Datum   Unterschrift / Name in Druckbuchstaben  

mailto:info@co-med-zl.de

